
NOCH FRAGEN?

Ausbildungsteam im Dezernat 11
Seibertzstraße 1, 59821 Arnsberg
Telefon 02931 82-2148
E-Mail ausbildung@bra.nrw.de
www.bra.nrw.de/karriere
www.ausbildung-bezirksregierungen-nrw.de

Weitere Links:
www.arbeitsschutz.nrw.de
www.mais.nrw.de/02_5_Arbeitsschutz-
Arbeitsgestaltung/003_Arbeitsschutz
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SIE SCHAUEN 
GERN GENAU HIN?
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GEWERBEOBERINSPEKTOR*IN ?
Gewerbeoberinspektor*innen der Arbeitsschutzdezernate 
setzen sich für sichere und gesunde Arbeitsbedingungen, 
für die Verhinderung von Arbeitsunfällen und den Schutz 
der Verbraucher ein.
Sie überwachen die Einhaltung der staatlichen Arbeits-
schutzbestimmungen und beraten die Verantwortlichen 
bei der Erfüllung ihrer Pfl ichten.
Zum Beispiel in den Bereichen:
• Umgang mit Gefahrstoffen und Biostoffen
• Gefahrguttranporten
• Arbeits-, Lenk- und Ruhezeiten
• Baustellen
• Sprengstoff- und Pyrotechnik
• Gestaltung von Arbeitsstätten
• Einhaltung von Beschäftigungsverboten und Arbeitszeiten 
• Betrieb von Aufzügen und Druckbehältern
• Inverkehrbringen von Maschinen, Spielzeugen oder 
 Haushaltsgeräten
Der Arbeitsalltag besteht aus einer interessanten 
Mischung von Büro- und Außendiensttätigkeit.

Sie werden in einem 15-monatigen Vorbereitungsdienst 
gezielt für die Anforderungen der Arbeitsschutzver-
waltung qualifi ziert und auf die Wahrnehmung einer 
verantwortungsvollen Position vorbereitet.
Hierfür werden neben der praktischen Ausbildung in 
den einzelnen Fachdezernaten des Arbeitsschutzes 
auch ca. 15 theoretische Wochenseminare durchge-
führt.

WAS ERWARTET MICH?

Während der Ausbildung zum*zur Gewerbeoberins-
pektor*in befi ndet man sich in einem sogenannten 
„Beamtenverhältnis auf Widerruf“. Nach bestandener 
Prüfung ist die Übernahme in ein „Beamtenverhältnis 
auf Probe“ (zur späteren Verwendung auf Lebenszeit) 
möglich – mit allen sich daraus ergebenden beruf-
lichen Perspektiven.

BEAMT*IN AUF WIDERRUF

WAS WIRD FÜR DEN BERUF 
VERLANGT?

Die Arbeit bei der Bezirksregierung Arnsberg bietet 
sowohl eine fachliche Herausforderung, als auch einen 
sicheren Arbeitsplatz mit allen Vorteilen eines großen 
Arbeitgebers. Der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
wird zudem besondere Bedeutung beigemessen. Nach 
abgeschlossenem Vorbereitungsdienst warten gute 
Verdienst- und Beförderungsmöglichkeiten auf Sie.

DIE ZUKUNFTSCHANCEN

STANDORTE

Voraussetzung ist ein technisches Fachhochschul- 
oder Hochschulstudium mit dem Abschluss Bachelor 
oder eine vergleichbare Qualifi kation, insbesondere 
in den Fachrichtungen  Maschinenbau, Hüttenwesen, 
Sicherheitstechnik, Elektrotechnik, Bergbauwesen, 
Physiktechnik, Kunststofftechnik, Chemie, Biologie, 
Bauingenieurwesen.
Außerdem wird erwartet: 
• die Fähigkeit, sich in neue Aufgabenfelder einzu-

arbeiten, komplexe Zusammenhänge zu bewerten 
und praxisbezogene Lösungen zu erarbeiten,

• Verhandlungs- und Moderationsgeschick, Durch-
setzungs- und Überzeugungsvermögen, Ent-
scheidungsfähigkeit sowie Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit und die Bereitschaft zu 
interdisziplinärer, teamorientierter Arbeitsweise

Gewerbeoberinspektor*innen werden bei der Bezirks-
regierung Arnsberg in Arnsberg, Dortmund oder Siegen 
ausgebildet und sind auch später dort tätig.

• Kontaktfreude und Teamfähigkeit und ein hohes 
Maß an Sozialkompetenz,

• Interesse sich in rechtliche Regelwerke vertieft 
einzuarbeiten,

• die Bereitschaft zu regelmäßigen Außendienst-
tätigkeiten im Aufsichtsbezirk.

DER VERDIENST

2.033,52 Euro pro Monat
(Anwärtergrundbetrag 1.355,68� + 50% Sonderzuschlag)




